
Feedback aus Mogilew 

Vom 4. bis 6. Oktober 2018 und vom 11. bis 13. Oktober 2018 fanden in unserer Einrichtung Trainings-
kurse „Rolle der Abilitation (Vermittlung von Fähigkeiten) in der Palliativmedizin für die Kinder“ statt.   

Die Veranstaltungen wurden mit der Unterstützung der Deutschen Wohltätigkeitsorganisation „Hilfe für 
Tschernobyl- geschädigte  Kinder“ organisiert. 

Unsere Mitarbeiter und Eltern von schwerkranken Kindern konnten das Niveau der praktischen 
Fähigkeiten und Kenntnisse steigern. Sie machten sich mit den neuen Methoden der Abilitation bekannt.  
Bemerkenswert ist, dass in Deutschland Abilitation als ein Komplex aus medizinischen, psychologischen, 
sozialen und pädagogischen Aktivitäten betrachtet wird.  Diese Aktivitäten tragen zur  Optimierung des 
Funktionsstatus und der Lebensqualität der betroffenen Kindern bei. 

Es war sehr wertvoll, die Teamarbeit  von Logopäden und Physiotherapeuten zu sehen. 

Alle Mitarbeiter und Eltern haben mehrmals ihren Dank ausgesprochen und darauf hingewiesen, dass sie 
die von den deutschen Fachleuten erhaltenen Tipps und Empfehlungen künftig täglich verwenden 
werden. 

Zu diesen Workshops wurden auch Fachleute des Zentrums für Kinderpalliativmedizin der Stadt Mogilew 
und die staatliche Einrichtung "Kinderhospiz" aus Minsk eingeladen. 

Wir freuen uns auf die weitere Entwicklung unseres gemeinsamen Projektes und kümmern uns um 
weitere Verbreitung der erhaltenen Kenntnisse. 

Hochachtungsvoll 

Das Team des Kinderheimes 

 

 
 
 



 
 
 

Praktische Übungen und Beispiele sind viel wichtiger als Regeln. 
 

 
 



 
 

 


